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Die social - demokratischen Ab�e -
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m. P�ljchtn d,r Preffe noch immer döse Kopfschmerzen .

und der Anger , welchen hauptsächlich die Liberalen
krflder empfinden , daß ihre sogenannte FreiheitS
uebc und ihr ScheivpairioliSmaS durch die
mden der Arbeilerabgeordneten die richtige Belench

empfang - n haben , veranlaßt allerlei kleine Kunst
e zur Schmäleruvg de « nicht abzulängnendin
rnckS , welchen das Publikum Seitens der ihm

jt . unvermuthet kommenden Haltung der Social

. >nokratie empfangen hat . Wir würden uns um
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' <9 Gebahrcu der Preffe in diesem Falle gar nicht

» lUt ®enn ni ( �t b' e Konfuflon der liberalen Li -
«raten da » Wittel an die Han » gäbe , für die Bcr -
7- iiung der Wahrheit über das beut zu Tage de -
«ibte �ParlamentcheSspielen " zu wirken .

DaS neueste Machwerk der nationalllberalen An

Alter , durch welches sie den verdlüfftcn Spießbürger
der das Auftreten der Arbeiterabgeordneten zu be -

Wichtigen suchen , soll uns daher Gelegenheit zu
�tr kurzen Beleuchtung geben .

. Die von Knüppel - Laskcr inspirine „ Ratio

�Uidcrale CorrcSp ondenz " , welche für die

I �alen Zeitungen j - ne von idrer Parteileitung zu

Itttif eMger Beröffentlichun - empfohlenen Artikel bringt ,
,ia «li nämlich dieser Tage auch den aachstehtnden ,

Uhd�i te� � i »uf diese Weise schon in Hunderte von Blät -

. � '
�«raeoanaen ist .

ej den Wä blern der Soc i al - Ditiiokraten Hai
°he RclchetagSsession eme große Ernüchrcrung
v. tt,ürcn leichtgläubig und naiv grUl ' g gc-

� �" oreoen zu erwarten , daß sie drm Reichs
�t>»ge m demselben Grabe , wie Ihren Volksversanimlunzen , Im

. ' Viren würden . C« scheint aber , daß der gesunde In -
�xill�nkt der Wählerschaft Inzwischen sehr wohl heranSgc -

z MIt hat , daß das Gesammtresultal der social - demokratischcn
3° ehätigkett In der Reichsver�rttunz nicht einen Erfolg , sondern

"v Fiasko bedeute .
Die Führer bcfindni sich in einiger Lerlegenheit ,

Ae der durch diese SrkcnnMiß verursachten Mißstimmung
�begegnen. Zunächst muß die „drakonische Geschäftsord .
�"- . die „unbeschränkte Machtvollkommenheit beS Prästden -
�- die „ Intoleranz beS hohen Hauses " ,c . herhalten , welche
fiftn Social - Dcmokraten das Wort planmäßig abae -

. �ltcn haben sollen .

' dl» »
�vlliit nicht geunq , werden dir Wähler belehrt , daßo. ' demokratische Abgeordnete überhaupt nicht mit gewöhn -

e ,

�lvvi entarischen Maßstäbe gemessen werden dürfen .
- 1 f' Se» o ®' r. fluf ben parlamentarischen Boden stellen ",

iL1' ' n ' �r,n blättern , „sind wir verloren , unsere Auf >
m nicht , zu parlameutiren , sondern zu agitireu . "

!>,i, -�eren Worten : „ In sachgemäßer Weise an den

hg 9' berlschen Aufgaben der Boltsverlrcluug mitzuarbei «

tr, -
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, Sh ? . «' cht sein , der verfassungsmäßigen Pflicht eine « Reichs '
js » s�" vdz ' orbneten zn genügen , sondern lediglich Scandal

wir nicht im Stande ; unsere Absicht kann Über -
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h ' g— jjv»- — | v *i w « »i i v u irz t • w/ �v- uiiuui
itj�dvocirtn und die bestehende Ordnung nach
' W . ,n untergraben . " Ob die social - demokratischen

»«' tt nijj hi,s . m Standpunkt und , von demselben aus gc«

�
mit ihren Abgeordneten zufrieden find , ist ihre Sache .

. Uns ist unx von Interesse , diesen Standpunkt zu konsta -
p ind Zu fragen , wie sich derselbe mit der gelegentlich von
zk „ vkial - Demokraten kolponlrlen Behauptung verträgt ,

� uiit ihren Bestrebnngen stet » in dem Rahmen

ÄÄ würden

natioualliberalen Anführer , welche dir vor -
An9i>>bev Behauptungen verbreiten lassen , müssen ihr

�>tS Publikum für rührend „ leichtgläubig " und
lD " halten , sonst würden sie wahrlich nicht ver -

ihm derartig kauderwelsche « Zeug einzu -

also soll unter den social - demokratischen

ii�rn eine Mißstimmung und Enttäuschung
' ' lU ' Verhalten ihrer Abgeordneten im Reichstage

Jfe ! Selbst die „ Elberfelder Zeitung " läßt
ÜfflAktf. ltfn Bären aufbinden und druckt treuherzig
"j' ti " iu entdeckte Weisheit ab . — Sit ade nur , daß

dou der „nationelliberaleu CorreSpondeuz " ,
� ZU Geficht gekommenen Blättern ,

�
Beweis dafür erbracht wird !

� ' e Abgeordneten deS Allgemeinen deut -

� �rbeiter - Bereins haben nun aber sowohl

� �«r. n HuuptoUcn ihrer Wahlkreise , alS auch in

,i »1 >!zj� großen Städten , die liberal gewählt hatten ,
a t» wer die Thatigkeit des Reichstages erstattet ,

und in keiner dieser , allin Parteien offeustehenden
Volksversammlung ward auch nur der leiseste
Widerspruch gegen die Haltung der Social - Demo -

kraten im Reichstage laut ; währ - nd sich ungeth eilte

Entrüstung über das volkSvcrrätherische Gebühren
der Liberalen kund that . Die R- den der Arbeiter -

abgeordneten find , trotz aller Machinatiooen ihrer
Feinde , doch in ' » Volk gedrungen und haben dort

gezündet ; alte Verläumdungen unserer Partei sind

dadurch hinfällig gemacht und werden nicht mehr ge .
glaubt ; unsere Prinzipien gewinnen sogar festeren
Boden auch im Mittelstände .

Und das nennt die liberale Preffe „ Enttäuschung
der Social - Demokraten ! " — Nun , Bogel Strauß ,
steck ' den Kopf nur in den Sand ; um so sicherer
wirst Du gefangen !

DaS schönste ÄrmuthSzeugniß stellen sich dabei die

Liberalen dadurch auS , daß sie schrei ' - eu: „ Der ge -
sunde Instinkt der Wählerschaft " sei erwacht ;
also nach Knüppel - Lasker und Konsorten haben die

Wähler Instinkt , wie daS liebe Vieh ! Run , wir

Social - Demokraten find der Meinung , daß „ die ze -
sunde Vernunft der Wählerschaft " erwacht ist,
und diese Ventllnfl bewegt fie nun allerdings , sich
zu Gunsten deS SocialiSmuS zu eutscheiden ; noch nie

hat dah - r unsere Pariei so rasch Boden in der

öffentlichen Meinung erlangt , wie rm gegenwärtigen
Augenblick .

Recht kraus und spaßhaft ist nun , daß di - an

gebliche , gar nicht -xistirende Mißstimmung der so
cial demalratischkn Wähler die Arbeii - ruvgeord
neiea ,u allerlei Bcaiertungen über die Geschäfts
oranuuu , den Präsidenten und die Intolcrari
des Reichstages , wodurch ibncn das Wort abgeschnitten
würde , veranlaßt haben soll . Möge man uns doch
erst nachweisen , wie, wo un! » wann unsere Abzeord
netcn in die Lage gekommen wären , ftch darüber zu
rechtfertigen , daß sie nicht daS Wort ergriffen hätten

Allerdings , eS ist eine gar jämmerliche Einrich
tung der Geschäftsordnung deS Reichstages , daß zu
jedem Avtrage die Unterschriften von fünfzehn Abge
ordneten erforderlich find , so daß in Folge dessen die

für das Volk wichtigsten Fragen gar nicht zur Er -

örterung kommen . Es ist ferner eine höchst scanda -
löse Thatsache , daß die Parteien der Majorität durch
Tumult die socialistischcn Reducr zu störea suchen
und die wichtigsten D. nge durch Schlußanträge über ' s
Knie brechen . Aber daS Alles wußten die Wähler
gleich dm Gcwähltm auch schon vor der Wahl ; daß
die social - demokratischeu Abgeordneten im Handnm -
drehen große Errungenschaften gewinnen sollten , hat
Niemand erwartet .

Wo eS drauf ankam , daS war , daß jedem arbei

terfeindlicheu Antrage ei » im social - demokratischen
Sinne gehaltener entgegengestellt und die An -

griffe ans die Rechte deS Volkes mit scharfen Reden

beantwortet wurden , damit einem jeden Arbeiter
klar werden muß , auf welcher Seite Recht und Un

recht zu findm sind . In diesem Sinne haben die

Abgeordneten deS Allg . deutsch . Arb . - BereinS gewirkt ;
U haben bei den wichtigen vorliegenden Gesetzentwürfen

über das Militär - und Invalidenwesen , die Pr - ffe
und die Gesundheitspflege ihre Prinzipien vertreten ;
in Folge der Oppofition ist der Kontroktbmchgcfetz -
eotwnrf in seiner jetzigen Form sogar durchgefallen .
Weiter hatten sie Nichts vor der Wahl versproch - n
und darum auch nicht vöthig , zu Eotschnldiguugen
die Zuflucht zu nchmm . Daß im Uedrigen wir

keinen Augenblick Austand nehmen , daS schmähliche
Gefahren der Mehrzahl der Volksvertreter gebührend
an dm Pranger zu stcllm , ist selbstverständlich und

wird seine Wirkung auf die nächsten Wahlen nicht
verfehle «.

Die Abgeordvetm und Wähler unserer Partei
find fich daher auch vollkommen einig darüber , daß

eS nicht gilt , an Kompromissen „ mitzuarbeiten " ,
wodurch die BolkSrechte preisgegeben werden . Mögen
eS die Liberale » daher tausmdmal „ Sc au dal pro -

vocireu " venue « , wenu ein social - demokratischer

Besen in ihr Lügengewebe zerstörend eindringt , unS

ficht daS nicht an . Daher haben wir nur ein Lächeln
über den Schluß jenes natioaalliberalm Artik - lS .

Doch unsere Pflicht erheischt eS, noch hinzuweisen
darauf , daß dieser Schluß , entsprechend dem elenden

Charakter jener Partei , wieder eine Denunciatiou

enthält , dahin gehend , die Social - Demokraten be -

wiesen durch ihr Verhalten im Reichstage , daß fie
nicht „ im Rahmen der Gesetze " zu bleebm gedächtm .

Eine schöne Behauptuug duS ! Weil die Ar -

beiterabgeordacteu nicht mit „ ParlameutchcS -
spielen " , weil sie keine „ faulen Kompromisse "
schließen , sondern die ungeschminkte Wahrheit
den Gegnern in ' S Gesicht schleudern , deshalb sollen
fie den gesetzlichem Boden verlassen .

Wartet eS nur ab , Ihr Liberalen . Die Zeit
wird kommen , wo daS deutsche Volk socialistisch
gesinnt ist. Dann machen wir Social - Demo -

kraten die Gesetze , und dann werden wir aufachtm ,
ob Ihr etwa dm gesetzlichen Boden zu vetlaffcn
versucht .

KoMsch « lleberficht .
Berlin , 9. Mai .

In den Kohlmdistrikten Englands dauert der

Kampf der Arbeit gegen daS Kapital noch unverän -

dert fort . Die ausgedehnteste Arbeitseiustelluog ,
deren man fich im Norden erinnert , trat vor einigen
Tagm in den Darham - Gtnben ein . Dem Anscheiue

nach , stehen alle Gruben in Süd - Dutham still .
Süd - Durham ist aber der bedeutendste Kvhleudistrikt
Englands , dessen Gesammtproduktiou achtzcha Mil -
lionen Tonnen nahekommt . Zwischen 35 — 40,000 Per¬
sonen finden in den Gruben Beschäftigung ; sollte der Strike
auch nur wenige Tage dauern , so müßte eine ähn -
liche Anzahl Cisenarbeiter entlassen werden . Die
Grubenarbeiter und Ingenieure weigern fich, dm Be -

schluß der „ Union " an,ucrktvnen , nach welchem nur
eine Reduktion der Löhne von 10 pCt . bewilligt
wurde . Nächsten Mittwoch wird in Darham eine

Versammlung stattfiadm , unterdessen aber mancher
Hochofen in Cleveland wegen Maagel an Kohlen und

CoakS ausgelöscht worden sein . Rodwell , der Bor »

sitzende der West - Suffolk - Association , hat alle Arbei -

ter , welche Vereinsmitglieder der Arbeiter - Uniou find ,
eutlossm . Hoffmtlich werden doch noch am Ende

die Arbeiter mit ihren gerechten Forderungen durch .
«ringen .

Die Soci allsten Dänemarks haben eS den

Maßregeln der Polizei gegenüber durchgesetzt , die

beabsichtigte Volksversammlung am Gedenktage der

Grundg ' setzgebung abzuhalten . Dieselbe hat Nach -
mittags aus dem Norderfelde stattgefunden . Ein

Schmied , NamenS Petersen , leitete die aus etwa

5000 Personen bestehende Versammlung und ertheilte

zuerst dem Tischler Winther das Wort , der die DiS -

kuffion mit der Frage eröffnete : Wie die Arbeiter

ich gegenüber der Thäligkeit deS Reichstages und

deS Ministeriums im letzten Jahre zu stellen hätten .
Die diesbezügliche Resolution lautete : Die Bersamm -

lung spricht ihre Mißbilligung darüber aus , daß so -

wohl die beiden Abtheiluvgeu deS ReichSlageS wir

das Ministerium eS unterlassen habm , während der

letzten Session für die Juteressen der Arbeiter zu
wirken . Daß während der letzten Session nichts für
die Arbeiter gethan , sei vor Allem die Schuld der

Majorität und deS reaktionären Ministeriums . Die

nächste Resolution betraf die Frage , wie ein güusti -
geS Strikeresultat erzielt werden könne , und eS ward

von dem Schuhmacher Hördam eingeleitet . Eck wurde

beschlossen , daß berechtigte StrikeS mit aller Kraft
von allen Arbeitern , gleichviel , welchem Fache fie au -

hörten , olltcrstützt werden müßten , da der Sieg eines

einzelnen Faches ein Sieg für Alle sei. Der Red -

ner stellte für die nächste Zeit drei StrikeS in Aus -

ficht, nämlich seitmS der Maurer , der Zimmerleute
und der Schuhmacher . Diese Letzteren würden schon

morgen strikeu , da die Meister fich geweigert hätten ,
auf Grundlage deS von den Gesellen vorgeschlageneu



PreiScourantS zu verhaodelu . Er hoff «, daß alle

Arbeiter den Schahmachern helfen würsen . Die

dritte Resolution beirof die kriminelle Rechtspflege ,
namentlich im Verdöltniß zu den Arbeitern und deren

Führern ; beschlossen wurde : radikale Reformen hin -
fichtlich der Gesetzgebung , der Deutung und Anwcn -

dung der Gesetze durchzuführen . Schließlich wurde

eine vierte Resolution , und zwar gleich den übrige »,
einstimmig »efaßt , welche die Durchführaug sc » all -

gemeinen Wahlrechtes betraf . Die Bersammlung
schloß ohne Störung mitHochrvfeo auf die gefange¬
ne » Führer .

chdt -

Unser Parteigenosse M. Schlesinger , der auf
Grand der 110 , III , 130 , 131 in Anklag - stand
gesetzt worden war , wurde am 7. d. M. vom Ge -

richtShof freigesprochen . Der Staatsanwalt hatte
9 Monate Gesänguiß beantragt .

Die Parteigenossen im achten Schleswig -
Holsteinschen Wahlkreis

machen wir darauf aufmerksam , daß der Präsident d- S

Allgemeinen deutschen Arbeit er - B- reinS und Reichs -

tagSabgrvrdnete Hasenclever bei seiner diesmaligen
BerichtcrstattuogSreife , wegen Mangel an Zeit , nur

m fünf Orten Berfammlungen abhalten kann ; die

Parteigenossen an den betreffenden Orten werden

rechtzeitig von Herrn H. Rackow in Altona benach -

richtigt « erden .
_

Abgeordneten lw Reichstag - Aar . Als er urztfihr drei
»' eitel Stuasen gespracheu hatte , sprang der ü�r - sateaSe
B - m» e Nau en » Dohr » »nf und like an ? nobe ' - nutcu
Giüaeen »te Btr ' al . mlu » r auf a meaas heraumlen wir » um
Montaz , den 4. Mat , etoe P' rseun - ukUaq » n n it Kortietz�ng
der T geiordnung vom �»is »a ' e «d. dtri S Ma' . Ale H rr
Brlickwann ungesidr c' ne Ktnude ge ' prochea hotte , fp - aog
»erselae Pollrelb anttc w ederu »r >>nf n » lö' . e avermals , auch
Wl » rnibelanrt ' N Geünd n. «de Ber « » mlnvg ' dtli
Blücka - a - v wurde am s- lb - n Abend v�haft t. H<ule
?oi > d r A» a »»a' > woli ' chast ertk : t da� e: bis t m 1
l » Uliteri chvvj, »oaft lttNiirti zen e. tr -

Mir soc ' o>- »em»tr »t schem Sroß
L Sreorberg . P. Wildweier . Z Hüls

Verbands Theil
Nochmals wird den Mitgliedern in Erinnerung

gebracht , daß die Geueralverfammluag des Verbandes

den 3. Juni in Hannover beginnt und daß spätestens
bis zum 1ö . Mai hierauf bezügliche Anträge aa den

Unterzeichneten eingesandt w- rden müssen . Auch er -

warten wir von den Mitgliedschaften , daß sie sich so
diel , wie in ihren Kräfte » liegt , durch Delegirte auf
der Generalversammlung vertreten lassen .

Für daS Präsidium : O. Kapell .

An die Parteimirglieder Im östlichen Holstein .
vom 12. dsS. bis zum 19. wird der R- ichStagSabgeord -

»ete für den 9. ' �chleSw. - Holst . Wahlkreis . O. Reimer , in

vachfolgen ! ) Städten über die Thätigkeit d r Social - Demo -
Koten im Reiche tag - Bericht erstatten , und ,war :

Die , stag , den 12 . Mai , in Neustadt ,
Mittwoch , den 13. Mai , in Old - nbarg ,
Donnerstag , d n >4. Mai , in Llltjcnburg ,

tr itag , den Ib . Mai , In Ploen ,
ionnabend , den 16. Mai , in S' gebeeg ,

Sonntag , den 17. Mai , in Schwartau ,
Montag , den 18. Mai , In Eutin ,
Dienstag , den 19. Mai , in Preetz .

Die betreff nden Parteigenoffrn werden ersucht , für recht -
witige Anmeldung und Bekanisimachimg der Bersammlnnger
Sorge zu tragcu ; etwaige besondere Bemerkungen ersuche
ich, mir schleunigst mwhetlen zu «ollen .

H. Rackow , Altona , Wilhelmstr . 46 .

Fra »kf »tt «. Bk. , 6. Mai ( stsreispoechunq . ) Bon
dm manseilei Prozeffev , mit denen » k hl, » deglttcki fina

fand gestern einer vor » em könlgl . Rügr . erstcht s- Ine Er e t-

gang , nachdem er ca. 7 Monate geschwebt . ES h' Nd- lte sich
dabei » m folgende ivter ssante RechlSirage : „ Hat ' ia Stauo -

bstrger da- Rech , ohne vorb - rgegangene obeiztruli »? E laub

»ist , ans Gern » eigener , sr - i - r Eotsaließung . ncch Gutd�a «

km, mit seinem rechio Ssjizrti E' gcntduw zu verfadren ?" —

vi » mm September v. I . näml ch wurden iu jede » B- r

sammluog iogenannte Kollelten , z>. » B- st - eiinng der Taxe » -
kosten »c. , veranftaite ». Da er e- icn plötz ' ich setten « de » Po -
liulpristdinmo da « v Idol diesw Kollekte ' - , mit dem Hill .
weise , noß da n, dm Bestimmungen der JnstrnUoo für die

Oderpristoeuten » ow 31 . D- remder t82b und der Poll , et-

veroronung vom 24 . Juni 1872 gemäß , „lie besond re Ge¬

nehmigung der znständiaeu Staate behörde voihwendlg sei . "
Um die Eriangr - ng dieser Genehmigung bemühten wir nn »

idst ' erstäa «l >ch nicht ; die sog. Kollekten worden einfach ein -
stellt . Daoegen Kaien nun iu den Beisawmluagen »er -

! >>tdme Partei . euossev ans mit der E' klSrung : „ dem Ein -
mier zur Deckung der Kosten eisen Beekog genen in wo? -
i . " Dieses Borgehen fand natürlich allgem ine Nachah
nog , und nicht lange dauerte es, so ward die Klage wegen

»erbot - widrtzen KollcktirenS " gegen ewige der Spenttr und

gegen den Empsäuger anhängig g- maät . Solche Spender
waren z. B. Herr Riehl und ich ; Empsängei ? der B- v»ll -
mächtig » Prinz . Ans dm b. Dezember ». I . vor da « Rüge -
gericht geladen , erkannte di - ses ans „Freisprechung " , in ein
es auf Gr - >nd IC. von nno gemachter Anssührnngeu annadm .
daß unter dem betr . „ Geben und Empfingen " eine Kollett '
im Sinne der aogesührten Regierungo - und Poli »lvtr »»d-
rwnzen nicht zu versteöm sei. Gkgm diese « Erkenutniß er »
hob de » Polizeionwalt die Berufung . Als dieselbe am
19. März ». I . ror der Strafkammer de « Stadtgerichts vrr -

handelt » erdm sollte , glanvle der Staotsanwalt die Bemer -

rnitg zu uachev , daß de « Unheil ttster Jistav , „u' cht ge
nstaeud begrü w' t sei ' , we« alv die ganze Sache dem Rüge -
gertät neuen Beriandlong wieder zu . eschodm wurde .
Das Rtsvltat diese « vcvm Berdandlnug am b. Mai c. war
wiederum „Freisprechung " . Die Parlei�eucffeu Frankfurt '
migm demnach von ihrem Rechte : „der Verfügung über

ihren Geldbmtil " , zu Garsten der Partei in jeder Bersamw -
laug dm «Lsgede ' ntesteu G, brauch machen !

Karl Frodme .
Alte » b»rg , 6. Mai . ( Zur Generalversammlung . )

Dm Mttgiteoern zu LePzlg , Delitzsch , Navmdnrg , Zeitz ,
Tmchrrv , Weißenfels u. f. w. hl - rmit zur Nachricht , dag der
vorjährige Del - girte , Herr Lngvst Z»iedl,r n. u« Altendurg ,
die Wahl als Deleginer zur diesjährigen Generaloersamm «
lang direkt adg - lebot hat m d »er von idm selbst voroischis -
geue hiesige Bevollmächtigte W. Thlemanu von den Mitg ' ie -
der « ewft ' mwig gewählt wurde Senn oben genannte und
andere Ortschaften unser m vevollmSchtigtin W Tdiemann
da « Berka neu schenken , fie aus der Generalversammlung zu
verkttev , so erlucheu wir die PaiteigtvvfftU , recht , e tig ihre
Mandat « eilljuschlckeu . Uede » alle « Nähere Auskunft zu er-
tbeilru , find wir gerne bereit .

B. Winkle » . Bergstraße 44 .
Itzehoe , 5. Mai . cvolksversammlana . ) Wir

hieltm hier am Sonnabend , dm 2. Mai , eine Volksversamm¬
lung ab mit der Tagesordnung „ Der Social » was lw Reichs -
tage " . So resrrirte Her » B ückwann an « Altona . Derselbe
legte in »ortrefflicher Weise da « Verhalten der social tsti ' chen

Deatschcr Ztmlnerrr - Bu r - d.

Auch die Bundesmitglieder werden auf die den

4. Juni ia Hannover stattfindende Gcueralversamm
lang aufmerksam gemacht und nochmals aufgefordert ,
darauf bezügliche Aaträge bis fpätesteuS den 15 . Mai

an den Unterzeichneten einzuschicken .
Da die Zimmerer vollberechtigte BerbaudSmitglie

der find , so haben die Mitgliedschaften Delegirte zur

Generalversammlung deS VerbaudcS und auch des

Bundes zu wählen , und ist eine recht rege Theil -

nähme an der Geveraiversammluug erwünscht . Die »

jenigcn Mitgliedschaften , welche selbst nicht im Stande

find , Delegirte zu entsenden , mögen ihr Mandat

einem andern Delegirten zuko men lassen .

Den Mitgliedern zur Nachricht , daß während der

Hast deS BundeskaffirerS A. Kapell daS Präsidium
und der Ausschuß Herrn Sennwitz zum provisori -
scheu Kassircr bestimmt hat . Alle Gelder und Ab -

rechnungen sind aber unter der früheren Adresse
„ Kapell " einzusenden , da die Vollmacht der Postbe »
Hörde gegenüber zur Stelle ist .

Für daS BundrS - Präfidium : O. Kapell .

Auf Anttag dr Hamdn - ger MitnOedsoiifl »ed rch ew-

gebender Diskussion hat »er Anss - tuß ixstlostc� , den G

Weller , Mltgl >» zu Hawdnrz , ie - ne« Mse . lied rechtes slii

verlustig zu erk ären , »a derttlbe geiiru i as Interesse »er !9 it

xliel schalt gehantelt hat .

In Bremen wird »ir Reiimuterstiitzung au ' bzahlt
durch den Bcikagso - nmler Beckhusen in der Ahamste . 2l

Für da « Präfi ium : O. Kapell .

Berlin . 3. Mai . ( Bersan - mlung d. - r Akkordträ -

ger und Banarbeiter . ) Die öffentliche Ämeralversom .

lang der Bcr ' iuer Alko - dkiger in » Lanorbetter fan » im
Koa ? e des Herrn Ostdecren , Eoptiinftraße 15. an 3. Mai
statt . Acf d- , T' ge »tdonuz stand : Zweck und Znl des
Berliner Aktoidträaer - rnd V- narbe terverei S. Referent
» - r Herr Havn . Derielte sprach ' m AUgen- ein - n ü»e>- im

Zweck und ir ' äntilt ? denselben »ad n gebend , best Be - türzunz
der Arbttlszeit und Eehöhm g de» L- dv ' « uoS vi - r z- rm Sieze
führe » lönue , nn , ermahnte , wenigster » voelänfig daSjen ' pc.
was wir dt « j -tzr erzielt da ' eo , h - « und fe » zn galten vor
Allem bctmte er, daß dmech die S' setzxebung eine « ' » > , . ng
der ProdottionSwelie »irketen müsic . An der D' Skuifion de

lbeiligten sich die Herren Scholz . Winnen ' . Schaar , Het . r .
Kahlstäet . Wißmavu . Die Dedat ' e ergab , daß in n, Nester
Zeit fich ein a - derer Beeeiu in »e» R- senthaler «orstadt
tonstttniren wülde , nelcher aber n' cht dem Prinz # »er ig ».
eia »Drmokratie buloige , sondern d- n Sparveretn Schulze
Delitzsch fich znm Prinzip gemacht hat Dahinaegen nahm
die B- oerakderiammlang tolgmde Rrfalrtion einstimmig an :
„ Die deutigc dff - ntllche General oersammlvNft erklärt , daß
dlejmigen , welch « �egev da » Prinzip des Akkordtrlger - nur
Bouardeiter - Vereillo kimpfm , sich »iu - r Schädigung der Ar -
beite ' sache ichnlhlg gewagt haben . " Eine TeUeriammlnug
' ür S - moß , eg' ite ergab nie Summe von 3 Thlr . 27 Si,r .
2 Ps . Mit focial - demokati ' chew Gruß

S. Zimm ermann , Schriitführer .
Berlin , d. Mai . ( Lligemeiuer Tischler . sSchrel -

ner - j verein . ) Die Mitglieder in Bremm w- rd - n aufge -
fordert , entweder ihren Berpst chtm - g- v der Haap ' kaffe gegen
über uachzntomwe » , »der ,u ' «kläte », daß sie dem Allgem .
Tischler - ( Schreiner ») verein nicht mehr anpehärm »ollm .

A. Herold , Prodis . Bo> sitzender .
Osnabrück , 6. Mai . ( Arbeitsuachweisebureau für

Tlgarrenatbester . ) Dm Elgarrrnarbeltrrn diene zur
Nachricht , »aß fich hier ein Ldbeitsnochw - ffnuggdareaa defin -
de», on. » Ist daffelbe Lobstroße N» 3 dei Herro Keovlartz ;
wir habm dieses deshalb eingerichtet , v » dm eaertuell zu¬
gereisten Kollegen hie Müh « za späten , bei jedem Fabrikanten
um Arbeit nachzufragen : »I » bittm , fich nur « egm Arbeit
an obige Adreffe zu «enden .

Im Lnstraze : L. Himmermaon .
FrankfUlt a. M. , 7. Mai . ( Schrein . rstrike . ) Der

Steile der Schreine » der Feantforter Bavbavk dauert hart -
vicklg satt . Hauptsächlich werden »ie sstddmtschen Patteige -
uoffm gebeten , alle Kratt eiNMich » , um he » Zoz - g de»
Schreiner nach Frankfntt sernzuhalten . Unterstützungen sende
mau an H. Behe » , Alte Mainzerstraße 80.

Hamburg , 4. Mal . ( » llgemetuer deutsch Gch ' fss -
zlwmetrrveoii » ) Wer bringe ? hierdurch ZU» Au- , - Ige,
daß dir Epttastevr » für Beate tend Et«fl,lh , welche aus
9 Groschen per Woche . lewd, da Elsprth »ledigt , aus 6 Gr .

za setzen. Auß - rd - m b tteu »i », vorläufig auf uäherell öd
' Icht üd «: Elsfleth zu verzichten . Silbsteedeu » wird , we « �
"et B- ok r Streike erledigt , darüber m t b- kanut gewaefif
Aller Z zug von Brake an de» Weser ist f rn zn baltea .

G Rümpel .
Hamburg - Altiua , 6 Mal . ( Segrlmocherstrtkds

Wir lehen uns genölhigt , wi. - erholt darauf ouf . neikiaM
machen , daß »er Ski ! « der Seg lipacher Usch nicht

H ' tzGjst . weil unfeec Baase' , bis aus eiaege . fich harenick g weigev
idm - ' — - - - - - - * " " "" - — - — - — — 1allerer Forde , nug_ eon 3 Mark 4 S « lli g p- c Ta « n»

sll eck mme » ' >Da di - Ba .sc fich geäußerl hrden , von aas » !
Kräbr Mraezieh o zn ' wollen , so erluchen wir an wärtii

_ _ _
iinlkeqen , Vicht dar » eck einzugeben , und so a->f diese Weise N�lktthell , ,
»e. � Kampl , der nn- ' lckon beinahe zeh� Wo « ea geiaueü' J' leben st,
zu erschweren . Sa . old wir gefi - gt hadev , weeb - o wir e« bSWost�,
ka - nt machen ; »is dahin criuchea wir alle Koltezm «�1» erreiche
außeehalb . »' S nach R äl . eu za urt - rsttttz o, damer wir 1 . ' »hrtzt
ras « wie möglich , riuev Sieg »rfechlcn .
3m Aast agr der nere ' - Uten Segelmache , de ? Elb ' rowck

Der Borstaad .
»»- Atr . : 5 Hr Ken- r , ,w - ik Freedrichsfteaßc Sk . 3?.

St . Pa. cki , H - mdn' g.
Bcemerdascu , 4. Mai . ( Schuhmachcrstrike . )

ist ein Schuhmacherstrike ausgebrochen , da sich die Meister , "

Allgemeinen wenigstens , weigern , unser « gerechten For ' cNl«'
gell zu bcwilligm . Wir ersuchen daher alle Kollegen Deutlw
landS , den Zuzug bis auf Weitere « dringend fern zu haltck
u » d uns thatkästig zu unterstützen . Etwaige Unt- rstützung�
und Briefe sind zu richten an : ffr . Böls . Bürgermcistc "
Schmidlstraße 35. Da « Szrilecomitä .

Kiel , 5 Mai . ( SSudmacherstrike . ) Da cke M- is
nviere Forde , ung - u bis jetzt uock ' icht bewilligt haben , ß
dm . u: s ganz tarz a -g' wt«st >. haben , so find wae dereit ,

'

Kampf im allgeme ne' , I ler ffe gegen d' kleloe » a ckzuaeh'
Wir baten daher unsere Kollegen "llerortS , dm Z- zug
K rl dk ani W« tere » f - ra zu h ltm .

Für das Comit « : P. Glißmi " » , Shrififädrm
Kiel , 7. Mai . ( Malergedülsenftrike . ) Dea

l» da ; ,
bald lob
I - der

•»t » nich
� einer ,
* ' "gl ; d'

nothe

�Zahrhni
den z

s' dt- Wir
ü ' thnms
b- u Ru
Bolksn
Schiern
! anger
ama !

er de

�
w

te an
fln ' fn

Kalt »
wir ai

ji', vor
Iwcrthell

»Üdeit .
' » «erti

b " . tle
FdOgSgan

Sl

7.» « Oriz

it, kle-aei,

�hich.
i. ' beor

6it

t�feß
%r ' : Ati' ,

J &aiu

% $
Hj. "«Iii »

i, > « .

Tf

pfen

-z-n «lleio l « zur Nacheicht , aß wir nuserr Prinzipale l�9ter ..s rt
illchtee . um E llsüd ' U- >g der Ardeil zeit von Moege - s 6
V2 tZhe und Mitlag « von dl » 6 Uhr , ' pcl . 4 Stu .
Frühstücks - rnd % Slnr . de Vespeezeit . Du uns »ieseS si »«]
ad. isch aze ? warne , io stellten » ' » am 4. Mai de
ein Ähihang d. « Tagelohne «, der sich duriblchniitl ch
l Td' r . l Sgr . 6 Pf . p ' 0 Tag ! ! ür Sommennova ej
läuft , habm wir nicht ' - enulprUTt , wesha d i ns « « Ford

g- r ' Ug erscheinen wie». itttebicre von den Herrei . w' llij

jedoch auch in uns, » B- riangcu , bei eeum wir weiter ok!

ten . Um uns ie Sache uvil nicht zu crichweien , - isw
wir die Kollegen , de? Zuzug nach hier streng f . rn zu d
und w- rdm wir l « ! oio - t dekannr machen , « » an der Sl

beendet -st. Etnaige Uct - . rstütznopen bitten wir zu skUi
an entenstihende Aoreffe .

Da " Toni w der K' el - r Malerg hülsen .
3m Autlia t : H. B öitcher , Soppien » l 76. i

Köaigser im April . ( Z- ' I national - ökovon
Biionvg d,r liberale . Äanverl - drer ) . Am 17. i

da ie der ' tstg ? Gewe be- " r - . n eine öffentliche Kirsiwwl
out e>,m ülatdo " «. saal. - on- eea " ! »», mit vee Tag kdid?�
B" trag d S He r-.' Dr lllnowrin an « Brei r», ßbü '

socio e Fra e Betreffe der Herr ?tri >wuroi sorach - rst <3
w ' taiiSschweifender , der sehr wenig erxrcil N- ce Rede
' el »on Volk «eichldiim , " « m Woh ßaad d s • misck «"

te «. »on Ancs hr » ; Etnfabr , voa Zoll , Gel », cd e «

toll , von Paoier , von Akilenschwiodel u. deigl . elih/ .
r » » an endlich zur iocial - n Frage Üdergiag , ging seine

ficht dahin , >aß los Mt Arbeit , nn » zwar vt - le und b

Ar eit den vollswohistand derdii - ühre . R- duer betsute
bei ganz besonders dt - ae stlge Aibeit na » s. chtt In tif1
Wo' tell zu bew' iie », daß rer gegenwärtige Kall ps zw
Kapital und Ardei - blas aal einem Miß - rstiudniß --et
heiter beruize » nd sagte serner : Je mehr Kapital rcrda '
desto rnedr giedt ea Arbeit ; je grißer oa « Kapit «
den Händen ort Unternehmer , desto besser fit »
Arbeiter , « eicher gar niszt « besetzt , denn , «
Arde t Wenn z. B , sagt er weiter , da » vorha - del
pttal ia einer Noch » ms da Dapvelte heranwächst , i »
die alvckil » U- berraschtev g- wiß nicht das Kapital
liea - u laffen , saddern man wird Maschinell bauen , mau

o« Geschäft - rwei ' er «, und - az » find nnn dach Arseitir v>

der Unteevehmer wir Hut und Stock rehm- ie , »! rb
eilen , um Arbeiter - u suchen und wkd den Hut vo»

Aideiler iehen . Würde nnu der entgegengesetzte Fall tt

und fich las Kapital in einer Nacht ans die Hilsk
ckeeu. i » « üb "»tüelich da » G- genth - tl ftaitfiadeo , biet ?'

de, Albcitrr wü- d « elll ' offku tc. Solche und noch
Läch- rlichkiit streifen »« Beiviele wurden von dem Waude*�
»' geführt , unter Auderem , daß an! einem Hansea

"

ohne A del er kein Gebinde , »»er «N' einem Hansen
ohne Arbeiter und Week eng keine Schuhe und Siiesci

stehen tönneu . ( D ran « r » wohl der ümmftc Ästa

nicht zw ei- elvi ) Die Swlußwoite »es Vorlag ' S 1«'

„' . las die Schuldil NN- de « Menschen kann die beut gs
de, Gesellstast bessern . " Anhaltende « Bravokla scheu «i>

j tzt durch die Räume de« leiren Saale «, selbst Arbeitil
K elndandwerker kietschten ledhalt mit . Die Lt erale "

Forischrittler , welch. - » es h' er iu vozherrsch ' nder Mmst
jiidelt ' N lam , denn nach idr r Alt «alte d » Ma. ' N s' »�
gtsorochkn und den Social Den . » kaem «ine » tLcht ' ged
versetz' . . Obgleich « an dieser oben geoaonte L' Ndwa ' W
einen einzigen Social - Den okrotea versr laugen hat , s»
»ir doch alle edlen Merschenfreurde , denen es wög "
s » che- G- wttrm von mserm iu der soclalm Sache »
weit zurückstehmdin Ttürtuger W l » fern zu da ' tm
hu» zu ftreoeu , »aß fich auch ia unserer Gegend Arve
»en lassen , die dem Allaemeinev deutschen Ardtim
beit ' lt ' N und ans den „ N- ucn Social - Demakat " ab'
Ml social . d- mokatisch ' m Gruß Ei » Ar'
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Die sociale Frage and der prevßische St >�

( F�tsrtzllNg . )

Zeder grrße »irihschoftllche Fortschritt , der ek «
mit vorher vngeahn tea RnchtkitM - r » überschüttete ,

ganze Gefittnug de« Volk » in Floß , reiäodctt ia
alle disherinen Gewohuheiten » M Handels , de» G« i
ee , gesellichaltlicheu Znsatnmniwlrkeu » . Die aiteN
Baude vvd « o , stell ungen find geläst ; da « Gleich «�, i
fittltchen »riftt stellt sich nicht sosott Wirde , he».
entsteht vv ? - in kurzsichtiger , leldersch astlich er » «
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i S' 1 l ! tt die Besitzelldea Hai eo , » tstsmebr scheint
oe « 1

»Sliiig , dazu zu eiaierchcn . Da » materielle
aachi »1« lu bedenklicher Weise llb - rschiltzt . Die unter - u

� « erden gedrückt ; die hihereu suchen ihr - lleber -
l! aus dem Ardfit »- und Waarermarkt edevs » au«z- l >

« ie s - e ihre politische Macht zu « irtlr
ichen Lortheilen zu benutzen streben . J »

Widerstand gegen ihre Wünsche letzen ste eine Ans
gegen die natürliche Ordnung der 8 » k» « rthschait ,

t>* beißt , gegen reo wirtbschastlichen Fortschritt
>t. Uat r >eflea stn » die L- idenschoftra auch in den

ärtlk ' iilaffen erwacht ; von itzrem R ch-e überzeugt , auch
se uoi «ncheij on dem neuen großen Äo dregen fordern zu
>»occh ' ledei, ste sich doch ganz oder fast ganz von der Beute
U &1' V,ffen Wo » die höheren Alöss ' N mit kluger Bereck
l »et n erreichen streden , verlangen jene nun . von Dcwa
»i» f iertz,tzz und verführ ? mit Geeral «. (?) Der social

' Ü da ; dal » dauen er langsam sich biuziedevb Jahr
omck >dl>id lad rt er rasch zur bimigen socialen Revolution

' Ja der R gel unter . iegen die urteren «lossen zu-
ih . "nt Vicht ze m Segen d r Befttzee d » und nicht z>mi

� einer ' ntztgen normalen Enlwickelvn «. Lavge Zer -
HiS s ' »lg,; dee Paletische FreiheN wird begraben ; die Dil -

er, &
�. d uothwendig nnb ste nimmt nach Jahrzehnten , oft

>cn�' H Ja�riznn >' reen , die Forderungen der leiterdea Volk »
cuw ldieder «■>{, die mar sei ' er ZH den EmpSrero al
Halts vi» den Wafse ? in der Hau » gefordert , adgefchlagea .

zunlr jjfc» Wl,thlchast ? r cht, ein n- nc « ArdeitSrecht , eine
neists' ' le thvm »- und gelaaterre Socialoravuvg erblühl eed »

� den Ruinen . Sa « mau fiüher die natürliche Orb «
>? BotkSw rthschait aeoavnt erschein « den nachleven

?! <chlern al « eiae
'

kanm begrilfleche Barbarei der
« » angevh - tt . Der nenerkämpfte Zustand ,

mal en sich «onlolidirt Ist. wird von der Menze .
er den Tag hinansfieht , al « da « einzig Denk

toMAichtige gepriesen . S' e weiß ia nicht , daß

�0 . »i . ch ' iche zuerst für d' e rene L. hre gekämpft , al «
K» u» r ' bnd Joealtsten verhöhnt , »st als Ber -

a " ' ber . irtaeilt hat , und ste ah t nicht , daß spätere
> 6 �erte unsere hevtigen socialen Zeipäudi soft ebenso
Alnd » d fiu ' . fn werden , wir wir die he» Mittelalter » und

1' j Saltnr .
Ar«» a wir auf da « Alrert ' amn zurückdlleken . s» sind e»
ch a» -vk,� denen die soc ölen K- pfe anagegaugen
«) � �ertheilu - g de» G?llUdeiaeothllM « NN» die peesöa -

,ittw llrthtlt
e. lligi ? btt BertheUnog de » Trnndeigevthnm « hing die Ber
'

L? kt?' kleinen Bcfitze « aus ' » Sagst - zusammeu . Der

,rsu«� �»gsgau , war etv �emli » ährlicher In mehreren
aalt » ' d e« Orient «, w! e i , Griechenland « od Rom . Der
Stf JL' 1 flf ' nra Sieute verich viudet oder wird s, üderschnidct ,

' �. ."inhschaftiiche Sxift - vz. wie ihre Th - i ' nahm - am

bedroht erich - iat . E» e, folgen die Srh - bvog ' N,
dir ' Kece' fioven »er landioidtindeU Pledij ' ».

schließen sich, ia lange ia - Sroattw - siu zesnnh
'

» i�hh' vße : , Reform - » , wie B. die G- sitzgedung
tf jlfynr- oft «", bie de» Sie »in « S ' o o in Rom , welche
" ' M? iit , 9%UU ven Schulden zu befreien fachen , - Nie Nene

; b : Y 1 1,
*

ttVilm - q de? Grnndeigevlhuni » herbei ü ren
»et » Acles . n ooi s» lavge herstellev , a>» Hirse
st ' �. g ttachwrirv . E» si . id Reformen , welche den

z. J ? Befltzenden Mob tarn , Berhlltn fle schaffen , io
pr . . . .

- - -

fj de»
PMr

de
cn ' ■ Hflaan »ni . vir fStibnng der eihrrrn Kloster »er
IM , , b Unteren Klasteu evtgege »! »! ! men .

i' .ch rar Allem in der römischen Wiethschost »
in - daß die ' stMiche Kraft allein , u« mal » da » Walter

,d Inf ' »tri : « e« ist, welche über solte Krisen Herr wird ,
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d- K oft d- « Zwi ' pa t » überd ticken kann .
freilich ist auch die römische B- lkswirtdschast über

! «- vsaY nicht mehr Meister �ewor en D> r Groß -
nvd die Großnut - raetzwune heben da « römilche

ansgeiöü . Mit dem Großgrardbefitz und den
wn » « die Zahl d- r Ul frrteu und Halbfreien
Politi ? versta - d e« nicht , hl - >eldeu , die unter -

lkcr und Buude »aenoffen hie Gclav - n und Frei
M» - in richiioe « Beitziitniß zu den herrichendei

Die Bürde ' geraffen - ruh die Sciaven -
'

« npörungen her P , »»inten waren die Kavsequ v,
1 At' Sdeutuog. W» h siegte die röm sche Aristo -
ti ' se Wat >au »h üchc der Unterdrückten , ober doch

, ' f' b Pili » de « ei - neo Unterl egen ? onu » die Dik
berat aren Der SäiariSmu ? aber Hove keinen

£™' <k und kein - andere Berechtigung , al » die, die
, ' . nrtrren Klassen zu schützen gegen hie Mißbröoche

I,. Htn Aristokrat e Er thot e? nicht in der richti
' ' r pländirte die B- sttzeadeo , om den Pödel ohne

' l ern und zll ergötzen ; er kovute - daher diearlike
' an ' die Dauer reitev ; aber er hat daneben doch

Fortschritte ongrbadrt ; er ha « den Provtvzial ' U
? dl- lch gestellt , er hat var allem den Sciaven

bdlung geschützt ; er hat vor ollem die Trenvm ' g
bsamilten, den B- rkanf de » Solaren ohne selve

�«Mäßige Srhöhan ' g de » Sola ' euvach ' oeld « ver -
' » Han » in Hand mit dem ehrlsttnthmn eine

' chaftiordnnng angebahnt , in der eine s» darbari -
" N' g des Meeschen durch d- n Menschen und de»-
' liliche sociale Kämpfe und Rlvant onen , wie Im
"' cht mehr möglich waren .

«milch christliche Welt hatte von Anfang «n eine
sociale Zukunft vor sich, weil st mtt - blereu ,

Ichleit «- und Rechttbegriffen an dt - Ordnoug
blchaft , an d e Lll «eiuavdersetznng der ver -
tzschaftliehen Klassen ging . Da « TtzrlstenthllM

.r dem Shtist - agoitc alle Menschen eleich seien ,
« Feinde llede », daß man de « Armen unter

, kbau den Relchthaw verachten solle . Da » Eh,lp - n«
" seiner besten Zelt «Uder that ein - Religio »

» " m nvd Beladenen , der Slenden und Armen .

F w Kampfe ringen diese neuen Lehren mir dem

i�diOmo « jener gealtenen überbildeten Bölke » NN«
�wen naiven Natarda t de » jvgrndl ' ch germaui -

i- Tie verfittlichen und durch - eisttgen dieJvsti -

�. Velsen tief e u tu hl « innerste Wertüitte tnrosch -
■V1' 8 und B- gehr - v«. Ab- , doch nur ««u,sam ,

tz, « äiwmtrn Stücken und Tdeileu «erwandeln st-
v- ro ögen nicht zu tzind - r », daß auch die

»eutarftück . der altw Kuli », mit in di - nene
"ttJOea weiden , dl - schrofi - Ungleichheit de, Srnod -

fr * KMrdte , wenn arch erleichterten Forme » der

die beiden eng zusammenhingenden Punkte ,

die auch im Mittelalter den Keim der socialen Kämpfe ent¬
dielte ». S- lbst lm üidiilcheu Leben begründet sich der Wohl -
staut her ipiteren Patricie » und Handeleheiren uriplüngli »
»araof , haß ste die et zigen Gmndrigenrhümee K den Sli -
Jen find ; hiedurch werden all ' anbeten Stä ' tedewohver von
hlleo l . bhävgi,i Freilich üellte sich In den Siö » t - o mit de'

petsönlichen Freihe t der Handwert ' r und Tageliauer ein so
cialer Friede nach nicht zu schroffen Kämpfen he » md «t
■n gewisser Bei ihnng gedauert di « in da » vorige nvd di - s ' s
Jahrhuvdett , bi « d- c modernen Formen unser «» Troßlndo
ft -ie da ? am ziemlich komplizlrteu Bethältalff n rndrvd '
Gleichgewicht zwlsüten den verschiedenen städtiicheu Gesell
schaftlkiasscn über den Haufen «aifen , ohee zuuächü einen
" ' uen Gleichgew chtspiinkt zu schassen . Ans dem Lande aber
führte die H- rschaldi ' nz und Roth der klelu - v B- fitz - r , d' e
Um» audlung d- r faktischen Macht und Ueb- rlezeudeit in früe
R' cht ?verdäll : tiss ?, die drohende Gefahr für die imeistev v' -
prüvgli r freien Bauern zum b fitzlos -u nn » surchtna ' Lbir -

lostet . n Togetöhnrr beradtulinke », zu jener großen Bewegni g
»' s Laneluftavdr », die fast in allen emavällchen Landen vo i
13 —16 . Jedrhn h- rt dauert , die «n Keutschland zusammen -
hängt mir dir >mto' rai >lchlll H sstt - ndewegorg . dann da «
ganze 15. und 16 Johrhm de « den bretten saci - Ieo H- mer
«rund für die großen politischen , kirchlichen nu » socialen R-
sormpiäee biete », nm endl . ch, al « di- se in politiseder uvd
«irihschaftlich - r Bezi - Hang gescheitert find , in den Bauern -
kriejten zu « offenen soc alea R- volation üd- rzvg . hev .

Anq hi� Bauernkrieg - erreichten znoSchv id « Zi ' l Vicht ;
ja , do ? namevlose Eleu » de ? d- wschen Bauernstände ? , seine
Herabdrückavg zu - uem fast ih erisch - n Wes- u , das dvrch
eine scheinbar unüberbiückbare Ktoft von de » hözereo Klassen
geschieden war , die schlimmste Klasseuherrschafl beginn erst
nach der llnt rdrücknug der Lanernkri . ge , in d - m Jahrhvn

ert ständische ' Herrschaft , in d - m die dcntsch - u Fü>sten unter
da « Joch de « Illllkerthu - N« gebeugt waren , in dem in Deutsch
kernd Gesetz wu>de , tva » dem karzstchtigsteu Egoinmu « der
hcr - scheuden K äffen paßte .

Alö der grage Krieg , der DeMschsaud 3V Jahre verwü -
stete , zu End « ging war da - Slend der unteren Klassen na -
meuloe ; aner ,iuc sociale Beweguu , war de wegen zanächü
nicht za fürchten , weil die S- . mpfheit der G knechteten zu
e>roß, weil der Berlnft aller geistigen and moralischen AP ivu -
kraft tu diesen K eise » eingetreten war . Aber ein - fn - chlb re
B- w- gnog war zu erwarten , wenn man in diesen Klasse « si »
etwa » erhole h. tte und zu » em Gedanken au eine Adrech -
uung mit den v- sttzinde * K allen emv » , schwang .

lSortf - vimg folgt . )

B r i e f > a st e o.
Franksnrt o. O. Allg . Küper - Bir - io . Danksagung nicht

rech » verständlich Äinchen um «eiteren Ausschluß
Ja der Nummer 52 in der B- röffemlichitnu ner - sage -

gnvgenrn Beiteägr für den Gemaßregelteufond « muß e« ftm :
. Wißmanu , Ak' c. r träge?. -, 2 Thir . 27 Sgr . 6 Ps . " heiß «:
. 3 i hlr . 27 Sgr . 6 Pf . " , Iva ? hiermit als Drucksehle : b- -
>ichtigr wird . _ __

Für Berlin .

Allgemeiner deutscher Arbeiter - Verein .
Oeisent ' i « ! - Än , • «- ») <, . ' etil » - en

Sonna - cnd , dein 9. Mai , Abend « Uhr ,
1»; ■•«oi « r a tu « >! ' scheu Lokale , KommaiUiantcnstr . >77 — 79.

Barltag de ? Herrn Fe tzsche.
im Sief « t de« Heern Li ->» ew » an , Mautenfielllr . 90 .
vortrog d- ? Hirn » Sen - wlh Der BevoNm .

Für « erlin .

Volksversammlungen
Sonntag , den 10 . Mai , Vorm . Iv ' /g Uhr ,

Tagesordnung :
Die VeisolgAAge » der Social - Demo -

kratie und die Miaistetialerlaffe der preu -
hischeu Minister des Jvuer « uud der Justiz

1) Im Soair de « H rru Osthteren , Sophlenstr . 15.
Referent ! Der R- ichttageubg - ordneie Hafenclever .

2) Im Lokale d«? Herrn Wolker , Koilbuierlhor . Refe
reu «: D? » Rei ktogSabaeordnete Hasselwann .

3) Im Eos ? Müll - r , Thnrmstr . 40 , ( Moabit ) . Refe -
«ent : Der Relch ? tog »abg - o»d! ete Reimer .

_ Zu lahlr ich - r Belheilignvg ladet ein D» ? Somttö .

Zum Besten der
G e m a ß r e g e l t e n

Sonntag , den 10 . Mai ,
Sophien strafte Nr . 15 ,

Concert und Kränzchen
unter Mitwirkung der Gesangs oereioe „Lastallia "

„Bruverkette " uud „Brüderlinkeit " .
Kassen eröffnnug 5 Uhr . Aufaug 6 Uhr .

Envöe & Person Sgr .
Die Parteigevossea werden ersncht , im Interesse de, Sache

recht zahlreich iN erscheinen . Da » Eamitö .

} Große Generalversammlung
fämmtlicher Maurer Berlins und

Umgegend
Tou - erstag , dtv 14 . Ma« . « onu . Ivt Uhr .

Sopblnlstraße 15.
Tagesardn . : 1) Die Ursachen d. -r Bankriiev . Refepentt

He«r Reich ?iag ?abgeor - ' net - r Reimer . — 2) Dl - B- stre -
u- rgen de? Allg . de- «ich. Maurer und St - l hamroereiu «

g- ge über » em Bu h her Bau - Maurer n. Zlmmerm - Ister .
3) Dioknifion in Be- r - ff de» »ib - it «zeit u- . » die nea - nwäNi -
qeu Lohnverdätt isse.

Für Berlin .
illlgem . deutscher Maurer » und Steinhauer - Bereiu .

M- tgtiinet Variamm ! « » » - »
N- Ittog , dm >1. Kai , Eliafferstr . 12.

Bortrag de« Herr » M. Schlesinger . Verschiedene « uud
Fraieiasten

Dteustag , dc » 12 . Mai , Peisdamerstr . 103 .
v » vag d « H rru A Schleiivg - r .

Dienstag , im , 12. Ptai . Mauteusselstraße 90.
Vortrag de? Herrn M. Schlesinger . Verschiedene « «utz
Frait - kasten .

Mit woch , den 13 Mai . R- ld - »dors - rst,aße 45.
Vortrag de? Herrn M. Schlesinger . Berschiedeue « und
Frag , kästen .

Fretlag , den 15 Mai , Badftr . 65 " ( Gesundbrunnen ) .
Vattrag de « Herrn Buch holz . Verschiedene ? uvg Frage »
kästen .

In allen Versammlungen Anfang Abend ? S \ Uhr .
Vene Mtlhi etw, wi he» «»feetiommen . A. Grdmo » » .

« erluer Puyer - Clud .
Oesirnttlche veriammluag

Mittwoch , den 13. Mai , übend « 8 Ohr ,
in Havvoldt ' » Lokal . Prlnwnstr . 72.

T«ge ?ordll . : Vortrag . K>ubangelegeahetttn . Verichlehe «
ne » und Fragetaveu .

Um zahlreich, « uud pünktliche « Erscheluen er ' ncht
Sievert .

Für Berlin .
Strikeverew der Schneider .

Kommisstvns - Sitzung
Noulag , orv lt . Mai , Adruo « vz Übe.

d-1 Waßmanv , L- Ipzigerstr 33 .
NB . DU R- v sor n müssen e»ich - Inen . Fischer .

Kür Birrlin .

Ällgemeiuer Zchuhmacher - Verei «.
Orfsentliche M> lglie >et . er awrulung
Maotag , den II . Mai , Abend ? 8 Uhr .

in -er Gral » eil ' ichen BierHaü ? . Kommandantenür . 77 — 79.
Tag - »orda . : Bo trag : e« H- rru Wolki . Berichiedeuel

md Frag , laste . i. H. Vete » .

« für y erlin .

Mgemewer Böttcher - (Kitper - ) Berein .

VetsaUt - tt ' aUg
Tienftog , ben 12 . Mai . A. b. 8 Uhr ,

im Hetse ' fchen Lokal . Lau»?derg - rst »aße 15.
Tage «». bn : V' rteag . nnb B- r chied - ne?.
Um eihlceiche Betbexigung ntll - r Der Bevollm .

Beisammluug der Berliner Klstrnmacher
Diell tag , oe » 12 Mai , - brnh ? » Udr .

Neu Söüa am Wasser 2. bei L. Krieger .
Um zahlte che« Eischeiven t; facht Der Vorstand .

Für Weißeosee und Umgegend .
Große

Llllllltag , sra 10 Mai , Nachltttttag » 4 Udt '
im Lokale de? Hetnn Kahl im P. öz - r ' schea Hanse .

Tage «otdn . : Di Laie d- r Arbetter und die Beftrebunanl
»e« Allg - m devtich . Aldeltcr B- riin ». Rei . : Herr Meie »
nS Beanoschweig .

Jedermann bat freien Zutritt .
Berliner Pa , teigenassen st . d feeuvdllchst eingeladen .

A. Schackow , Bevollm .

Kör Hamburg « » d Umgegend .

Große Maffen - Versammluna
Dicastag , dco 12. Mai . Ateud » 8t Uhr ,
tu Tütpe ' k Salon . LatentiiiSkamv 41 .

TagtSordn . : 1) Der SocialiSmuS im Reichstage .
2) Die enropäische Socialistenhetze .

Referenten : Die Herreu ReichStagsavaeorduele «
' Hafenclever . Haste mann ua » Geib . —

Um Masseadetheili�llaa wtrn g- ' el . - n.
Im Auw- . :

Kur Ber - in .

Generalversammlung
sämmtlicher Zimmerleute

Mittwoch , de « ,3 . Mai « drnd ? Uhr .
Dreßdennst ». 55 ( The &tre americain ) .

TageSordu . : Vortrag de« H- tru Otto Kapell über die

Snist . Hm>g ' n»- «»werten Stand - «.
Di « Kaweradea werden aafgeforder », recht zahlre ' ch zu

erschlin - ». Der Broollmächtigte .

Für Berlin . -

Aignnetner 5 1schirr - ( Schreiner - ) verein .

G- fchlossrne Mitali e b er - B ersam m luv n

Dienstag , den 12 . Mai . AhevdS 8 llhr . Sophien str. 15.

T- geeotd ». : Wahl de » D legirteu zvr Geveialoersamm -

long . — D' stoistou über die eing - aa - geneu Aotoige .
Kein Mttg5l - d darf f - hl, «. Rar g- g- u « or - igung de «

Quittmi » ? buche » «st d- r Zutritt g -statt , t . � ». Herold .

Tiuen Wickelmacher ans halbe Tage »erlangt
L. Malkowiy . W- tse - str . 8, 1 Tr - PPe .

E. L. Vater .

Für Hamburg .
Große ösfeutliche

der Sttaßenbanarbeiter Hamburgs und Ilmgegeud
Mittwoch , om 13 iv«ai , ÄdmoS 7 lltzc ,

Spttal rstraße 18.

ragi « » » d » uag : Da » Recht de , Arbeit . Refereut : He »

W- ig - l .
Hierzu find auch dir Pro - nrnadenarbeiter eingeladen .

De ? B- voll . H. Schwemm .

HÜr Hambu,jg .
« e » < n v g

sämmtlicher Eisen » und Metall - Arbeiter
Sonntag , den TO. Mai . Nachm . 2 Uhr ,

im Salon zum Roland , 1. Jakobstraße 19.

S Tage « » , du. : Anschluß on den A' lg . Msev - und Metall «
arbeiterdnboud . � Dir provil . Bevollm .

WITS - aaaaa , Mittwoch , dm «3. Mai , Ad . 8t nfe
tu Heiuioha ' « Salon

Versommlou «
der Abonnenten des „ Neuen Social - Demokrat " .

Tagesordnung : Di « iS - neealverfam - niung de « Allge ».
deutsch . Urb . Verein « und Wahl eise « «ertrete »« »er htefiße »
Aboiweute ».



Für H�n » b « ? g .
L»fito »r

der �iedntasel ' � der Tischler
S««u>t «g. «Ii lv Mai ,

nach Eidelstädt .
Abmarsch mit Mafit » am H' i >igerl,kiftf - lb bei ber Mühle

peieiie Ij Uhr .
Karte » » Persou 4 Schill .
Alle Arbeite » Hamburgs find hierzu «iageladev .

Da « SomÜ6 .

Für HambasA .
Berjamwlvag

der Stepper und Vor , ichter
Montsn , de » 11. Rai , Isens ? Uhr .

in Eberhab » ' « K ubiatul , Zenshaosmartt 31.
TagiSardn . : Bifverchu - z üa >r Mehrfaidcruug unsere «

Llhue « in vnschiecene ' G- sckä ' lcn .
Alle in »lisem Fache beschäftigten Arbeitet müffm am

Platzt sein . <£. Köhler , Barfitzeodcr .

Für Hamburg und Umgegend .

Cigarrenarbeiter - Versammlung
Mavtaq , dea 11. Mai , Adei ds 8t Udr ,

w Thomso » ' « tvlai ( Otph ' um) , K. N- usiraße .
Tage « or ? n : Zwick . Mi- t - l und Organisation .
Alle Di�jenigev , w- iche ansgeschrl . ben find , sowie die ,

»rlche dem A' rc , vo», n- ilr - t - n sollen , tnüffen erscheinen .
Jvi Auslr . der Kor . mitfion : H. W Mathias .

Kür Altona .

Oeffentliche Sch «hmacherüersamml »»>
Montag , den 11. Mai , » devdS 7� Uhr ,

in Koppelmann ' S Salon .
AageSordu . : Der Strike der Schuhmacher . Die Fabrik

1» Ott « » e».
Jede » muß am Platzeselm _ Kröger .

Fm * Alton .

Instrumental - u . Vocalconcert
uud

» all
arrangirt von der

Korporation der Haartuchweber
Am dritleu Pfingfifeieilage ,

in Meyer ' « Lalldau - ' , große Be- gftr . 217 .
Karte » beza fi ->d rorher süe g Schill , in dru bekauvteu

Lokalen zu haben ; VN der K- kie für 8 Schill .
Um zahlreichen B- ' uch ersucht Da » lomilS .

Bei günst ' gcr Witterung findet da « Loncert im
warten statt .

Für St . Pauli .

roße Versammlung
sämmtlicher Schuhmacher

Montag , de » 11 . Mai , Avend « LH Uhr ,
im Lokale de » Herrn Schmidt , Mick' - . Nachfolge », Spiel

dndenplutz 26 ( St . Pauli ) .
lagegordu . : Rechuunggoorlagc und Berschiede », «.

Da « Tomite .

Für Eimsbüttel .
weschlossene Mtlgltederversammluug

Dienstag , den 12. Mai , Abend « 8 Ute .
tu Lübder ' « Salon .

Tagesordn . : Die g> stellten Attiige de, Mitglieder de «
Allg . deutsch . Arb . Bcreiu « Znr Gcanaloersammluug . — Ab-
»echnuog de » Beit ogsamml - r « . — Innere BereinSangelegen «
heiteu .

Die nachlisfigen Mitglieder fordere ich hiermit auf , simmt -
llch und piintt ich zu erscheinen. Schlecht « Wetter und son -
stigt Lntschlll igllllgell werden nicht derückfichtgt .

F Hoilmn nu , Bevollmächtigter .

Für Preetz und Umgegend .
Eomaag , srn 17. Mai , NachmMug « & lltzr ,

fill »>t zur

Geburtstagsfeier Feidiuaub Lassalle ' s
im Gaule de« Herrn Sclck ein

A r b e » t e r f e st
statt , bestehend in Coneert uud Festrede ,

letztere gehalten von ®. W. Hartmana au « Hamburg .
Darauf Tanz .

Listet « für Herren i 4 Sgr , sar Damen » Ij Sgr . ,
n» im genanntea Lokal an der Kaffe zu haben

Kaffenöffuuog 4 Ui». _ _ Da « FeficomitS .

Kur Bremen .

Allgemeiner deutscher Arbeiter - Verein .
Oeftentliche Versammlung

Momag , den 11. Mai , Abends 8i llhr ,
im Lokale de » Hereu Duuker , Sögeüraße .

6 « bittet um zahlreichen Besuch Der Bevollm .

Für Bremen .

Mgemewer deutscher Arbeiter - Berem .
Geschlossene Mitgltederversammlllllg

Donnerstag , den 14. Mai ,
im Lakale de« Herrn Duuker , Sögest ».

Tage «»rdu . : Bortrag .
Alle Mitglieder müssen am Platze sein .

Der B- vollmächtigte .

Kur Bremen .

Allgemeiuer Böttcher - (Kiiper - ) Bereiu .
Wir machen uasreen Kollegen hiermit bekauat , daß unser

Kasstrrr Johann Mary jetzt Ali ' garuthar ' wa0str - ,ßt 17, und
unser «christsührer Paul Schmidt L- rcheustraße 3 wohnt .
_ _ _ _ D- r Bevollmächtigte .

Kur Hannover .
Deutscher Zimmerer - Bund .

Oeschloise » e Metoliroerverlammlong
Dienstag , den 12. Mai , Abend « « Uhr ,

im Lokale de» H. rra Matthe « , Neoclr . 4ö .
Ilm zahlreiche « «rsch . iaen ersucht De , Bevallm .

Für Verdeu .

Allgemeiner deutscher Albeiter - Verri »
Gei�l - Neae Mitzli - der - Vers amn - eu » �,

Dienstag , de » 12. Mai , Abend « 8t llhr ,
im VereillSlokal bei Herrn Meyer .

TageSordu . : Beschickung der bivorstehende » Generalver¬
sammlung i » Hannover durch einen Delegirteo .

Da « Erscheinen aller Mitglieder ist uolhwendig .
T. Wade .

Für Hannover .
Ardeiterfrauev - aud Miidcheu - Bersammlullg

Mittwoch , den 1Z. Rat . Abends 8 Uhr ,
bei Heu . Kcllcrmauu , Kreuzstr . 1».

TagiSordv . l Boekiaz de« Herrn G lebe übe « Jahrmarkt « »
studieu e>ui » Src ' al . Demokraten

Grschlollene Mitgliederversammlung
Mittwoch , den 20- Rai , Ad. 8 llhr ,

im obigen Lokale .
Tage « « du . : Borstaudi wähl und Adrechnurg .
Da « E> scheinen Aller ist uoldweadig . Satten müssen » « -

gezeiat «erden . Lina Meyer , Borfitzeude .
NB . Dir Beesammluilgeu fiavea v» . jetzt an jeden Mitt -

woch im »blaea Lokale re «elwäßia statt . D. O.

Für Hauuover uod Linden .

Zeitungskommissions - Sitzung
Sonntag , den 10 . Rai , Abends 8 Uhr ,

bei Herrn Matthe « , Ncuestraße4S .
Ich ersuche alle Mitglieder , zu erscheinen .

Die lSbonnrnten , welche mit ihrem AboonementSgelde
vom 1. Quartal noch im Rückstände find , möchte ich ersu -
che», solche « an den Colporleur abzuliefern , da jetzt die Ab»

rechnung erfolgen maß und alle Diejenigen , die noch Gelder
eingenommen haben , dieselben bi « dahin abliefern müssen.

Herrn Di ehr erinnere ich an seine Pflicht .
Der Kasstrer .

Für Frankfurt a . Ai .

Allgemeiner deutscher Arbeiter - Verein .

Ocssentliche Beriammtnn ,
Montag , de » - 1. Mai . Abend « 8t Üb -

im Ber - inSIokal , Zeil 47.

Tazekaednuag : 1) Vottiag von K. Frodm e Uber d e

Klaffcngegeolätze in d- r Gesellschaft . 2) il s- re Pm t ipresse .
Der Bei . »gmäit,ti »t - H. Prinz�

Für Frankfurt a . M .

Mgemciucr Tischler - ( Schrewer - ) Verein .
G eschl ossevi Mitglic » ev�eri - , - iult ltll g

Dienstag , den 12 Mai , Abead « 8t Nde.
im Lokale v- « Herrn Becker , Zeil 47 n » d Hol , graben 20.

T» ge « orda . : Abrechnanz . DelegirMiMubl .
All - Mitzliede - werirn gebeten , - tn d - j -c Bcrlamwlung

jn erscheinen . H. B v - r , B- vnllm .
NB . Rcvi ' oren müsleu rechtzeittg , . ul Platze sei - .

Für Bockenheim .
Allgemeiner deutscher Arbeiter - Verein .

Geschlossene M- tgiteverversammlaug
Moulag , den lt . Mai , Av . 8� um .

Tagc » ordn . : Beralhimg der gedruckten Anträge zur Ge>

neralversammlullg . Der B- vollmäch - igte .
Es müssen in dieser Versammlung die Mitglieder besser

am Platze sein , als in der letzten . Die Revisoren erinnere

ich an ihre Pflicht . D. O.

Für Dresden .

Allgemeiner deutscher Ardeiter - Lelem

Oeffentliche Mitgliebe « - Bersa mmlung
Sonnabend den 0. Mai , Abend « S lldr ,

im Saale d- r Touversatioa am See 35.
Ich erinnere die Mitglieder au ihre Pflicht I

_ E. Stuhr .

Au alle Töpfer Deutschlands , einschließlich
Oesterreichs und der Schweiz .

Die erste außerordentliche

GeneralVersamwwNH
findet am „ .

L, 7. und 8. Juul in Dresden
statt . — Wir ersuchen alle Mttgliedschafteu dringend , ihre
veleairten dazu senden zu «olleu .

Alle Auuäge find drei Wockn , vorher einznseudeu .
Gleichz itig ersuchen wir alle Töpfer Demsch ' and «, die

Generalversammlung zu bischickeu , um ein einige « Ganze « zu
bilden . Der Vorstand :

T. Schmeiß er , Rasenweg 61.

Für Brandenburg « . d .

Allgem . deutsch. Arbeitcr - Bereiu .
Aelchloi ieue Mtrglieder » Dersammla - g .

Dienstag , den 12 M- i , Abend « 8t W, .
im Lo' ale de » H rrn Kerney .

Tageiordu . e Wahl eine « D- legirteu zur G- u - ralverfamm
lung . Innere Angelegenheiten m>» Fragckastcn

«. Mischte .

Ellbwet zu »

Barbiere » « » b Haarsch «eibe »
empfiehlt dem geehnen Publikum

M . Scheurrr ,
Neust . Ncustraße 30 , Ecke d. Breitergt

NB . Bon ausgctämmlea Hairen «erden alle H» ?
ten versnli�t

Nr

7

An die Schuhmacher Deutschlauvs !
Da uuler Suite hier noch nicht beendet , i » ersuchen wir

die Bevollmächtigten , sowie simmtliche Schuhmacher , den
Zuzug vou h er fern zu balteu .

Näh - rer Bericht folgt Im BerbandStheil .
Alt »" «. Da « Eomitö .

Für Fraulfurt , Bockenheim und Umgegend .
Allen Paiteig - i offen un » Mttgliedschasten - mps- hle ich die

Genossenschafts - Buchdruckerei
i « Bockenheim ,

Schöne Au » ficht Nr . 24,
zur Anfeitlgung vou allen Arte » Druckarbeiteu aus ' » Beste .

Auch nehme ich Aufträge in meiner Wohnung in Frank »
fürt , H. vter dem Lämmcheu 4, eotgegeu .

P. Kern ,

_ Mitglied de » Allg . deutsch . Arb . - Lereiu «.

vrod - und Kettwaarenbandlung
vou W. Heine , St . Pauli , Sttmstraße�7 .

Echte « Haiburger Beod van Svvelbütttl , Allonaer Schwarz »
uud Feiubrod , Staveuow ' sche « Bro » , sowie echte Hannoversche

Norchr . mcr Wurst .

Herren - Garderobe - Magazi>
( iredi - iiäsr

Lo heinzeib - . ßr 24 (feitder WvLa- ckestraß ' ) ,
Mitv ic - er de « llll�evleinen veulschen Arbe ter - B

La , -- von Arb- itSan�n�el, , zi . An « « , von Tuch v. Ä �
L N l! j -gcii »lieh Muan w- r�rn in tlluefle - Zelt a }1

Für Altona und Umgegend .
i' <f : >l emsfcdlc td) allen -llarie geooffcN mein

! t ) ragazin fertiger Her enklei�
B II i Ui' ve ncch Maaß - vrben schnell nnd villi

liftth.' ' • S. « . Hriariei , Mt,u . d. Allg . v. Arb. . ««-!

Aufruf !

«m- er «»»«

« Ua

«tan
V » « V- I ' Ä- Äd

* J «iit -, bei
a ©rat ,•« 9t

Des

ifrtitagiDurch die Lerdaftullg melucs Mannes

aezwwiijcu , alle Diejenigen , welche noch �
für „Stotcnicn " an meiueu Mann abjulitferB � ,ff wu

auszufoidern , dicselben unter meiner Ävresil
einzusenden . Frau Grottkau , Fürsten !�

mm Verein für

teBioe
Erste Anst

t Uöchstestr . j
j Ein waVmes ]
« m. Seife u. H #

tnch 2s Sgr . Auch mediciniscbe Bäder nü
Der Voretani �Vorschrift .

Allen Freunden und Bekannten die ergebene Aal
ich Sonntag , den 10. Mai , meine Sastwirlhschafl erl

I . H. Hasseldusch , Herrenweide unter 31 b. &■' '
Mitglied de « Allg . deutsch . Arb . - und Maurer - Ss
Mehlwürmer w- rdeu gekauft : Berustr . 4, Hfl ,

bei Krasft .
_ _Daselbst «tr ! >ea auch Bög - l und Tauben gekoufl .

Goldene und silberne Ancre - , Eylinder - , Herren -
menuhrcn , mit nnd ohne Lassalle , Pariser Swtzohuc
tatcure , Schwarzwalder Wanduhren in vcrschicdeucni
aoldeut , fiidcrue , Talmi - , Hals - und Wcstrnkencn , gvll
Talmischlüffel , Medaillon », Siegel - und Trauring

'

luren : Brosche « und Ohrringe , cmyfehlc ich bestell «'
Waudubrcn mit dem Bildnisse Lcssalle ' «

Theitzahluugen , aber nur an Mitglieder de« All, .
Arbeiter Bereiu « verabtolgt . R- varaturcN g- wiffe� >
Beredr - rn Lastalle ' « emvfeyle iit> Deakmunzen » Dut
6 Sgr . und s Stück 4 Sgr .

t . Thicrstein , lthrmaqcr , Berlin , Grün "

_ Mitglied vr » Allg . deutschen Ärb . - Vereiv

ssi Englischleder - Anzüge .
Äuecknunt befte Qnalltät .

veriesveu gegen Naanadme <scldft ' crstandl ' d> tollfre !
1 Jaquct 5 Thlr . 20 Sgr . , weiß 5 Thl ». 10 '

1 Hose 3 Thlr . 8 Sgr . , d». 3 Thlr .
" �

1 Weste 1 Thlr . 10 Sxr .
Beste Sorte Mauchefterhosen 3 Thlr . 15 Sg »-

Henry Isaacs & Co .

_
Kl. Elbstr . 22 , Altona , im alten englisches

Hur
WaS

» ng er

verm

Iheit

�. . l , w
ü« traul
0er ein

? das gl
Ihh Elen

�wulh >
ein fai

Sau
Wien A.

«• nier be

Wßrrechti
' aH4) it d

°!dtung n

S" * ■

�xh--
?ro\ rC

®0He
Q Sl

it " »r A

ES sin

tlich ko

ich - mai

Hanger

Englisch Lederanzüge
verschickt gegen Nach : ahme (zollfrei ) :

Hosen , prima 3 Thlr . 15 Sgr . , weiß 3 Tt
Hosen , 2. Sorte 3 » 8 » do. 3 - «
Weste , pr . 1 » 12 . do. 1 »
Jaqnct «, beste Sorle , 6 Thlr .

Hamburg , Psndcmarit 6. Owrl W .

Altona .

Heinfons Salo >
) « d « n Sonnrag , Montag und Doi '

Grefte Tanzmustk .
B- lt »Wir gratullren zum II . Mai uuserem

76. Geburtstage herzlich . Möge er noch recht lo

serer Mitte bleibe - .
Seine Tächter Mathilde uad Joscphlae >>»

Schwäxrin Frau Schümauu .
Altona , de » 10. Mal 1874 .

_
Alter Freund Ko hlstidt , wir gedenken

Mt » . zu DeilltM Geburtstage . D- ine Kam -
D- iitt ' ,

Vnsvätet . Dem Eolport ur L. Fuhr lau »
am 7. Mai stattgefundeueu 51 . Geburtstage die t

»üulchc vou seiveu Fremden A. I . HJi
m

Wir zratnlircn Frau Sommer zu Ihrem
feste am Sauutag , und wünschen fit noch lange
Ritte zu sehen . _ _ Frau Lirbau u öV

Meinem Freunde und G- finullugSgeuoffin F
lu Hamburg zu seine , am heutigen Tage
liche » B- rdiaduu

stattfia

den herzlichsten
mit dem Ftäuleiu Kathari�

lllckwonsch .

_ Dein Freund P aul f :
Geburt « » Anzeige .

Alle » Freunde » statt besonderer Anze ge zu»
'

daß weine Frau am heutigen Tage glücklich vo«
sundeu Jaugea eutbundeu ist.

Haunab » , 6. « ai 1874 . E. «�. ' - igen ut
Zwei Pattrigenoffeu könueu ftmudllche » L»!

� dem �
mit separatem Eingang bei

ZitMtS' Bürgerstr . 30 . 1.
leiderin wünscht Beietäkttanna i ».Eine Schneiderin wünscht Beschäftigung

» S OßttnRn, » «

Druck von G. Jhrtng Nachfolge , ( Adolf Berel ») �
«erautworttich für die Redaktiaa : t . Becke » v. . ,

Lerlag o»u W Grüwel iu Berti »
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